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[1] Hochgeehrtester Herr Oberst!
Ew. Hochwohlgeboren beehre ich mich, anbei zum Lesen eine Schrift zu senden, die meines 
Erachtens ganz vortrefflich abgefaßt ist. Ich wäre begierig den Namen des Verfassers zu kennen. Ein 
Lütticher ist es gewiß nicht. Und welcher geborne Rheinländer ist der französischen Sprache 
genugsam Meister, um so schreiben zu können? Einige kleine Incorrectheiten scheinen nur 
Druckfehler zu seyn.
Genehmigen Sie die Versicherung meiner ausgezeichnetsten Hochachtung.
Ew. Hochwohlgeboren
ergebenster
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[2] [leer]
[3] [leer]
[4] An
Herrn Obersten von Flotow
Hochwohlgeboren
Nebst einer Druckschrift

Namen
Rehfues, Philipp Joseph von
Orte
Lüttich
Werke
Rehfues, Philipp Joseph von: La Frontière du Rhin. Lettre dʼun Prussien-Rhénan à Monsieur Mauguin, 
membre de la chambre des députés de France
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